
Wege aus dem 
	  Suchtkreislauf

Informationen zur Suchttherapie
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Abonnieren Sie unseren Newsletter. Dann sind Sie über  
unsere Arbeit und Veranstaltungen immer aktuell informiert:
www.hohemark.de / kontakt / newsletter /

Hier finden Sie weitere 
Informationen über die 
Klinik Hohe Mark:

Vernetzte Behandlungsangebote für abhängige Menschen 
(Alkohol, Medikamente) von ambulant bis stationär.

Wir begleiten Menschen  
    aus ihrer Abhängigkeit
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Parkmöglichkeit 
Tiefgarage  
Krankenhaus 
Bethanien  
(ca. 600 m)

Anreise Frankfurt 

Bus 
Linie 32 Haltestelle 
„Günthersburgallee“  
oder „Höhenstraße“
�Linien 34 / 38 / 43 / 103 
Haltestelle „Prüfling“

Straßenbahn
�Linie 12, Haltestelle 
„Burgstraße“

U-Bahn 
U4, Haltestellen  
„Höhenstraße“ oder  
„Bornheim Mitte“

Klinik  
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Parkmöglichkeit 
Auf dem Klinik- 
gelände befindet sich  
ein zweigeschossiges  
Parkdeck. 

Anreise Oberursel

Vom Hbf in Frankfurt 
S5 bis zum Bahnhof  
Oberursel, dann mit  
der U3 bis zur Endhalte- 
stelle Hohemark

Oder mit einer der U- oder  
S-Bahnen zwei Stationen  
bis Hauptwache, dann mit  
der U3 bis Endhaltestelle  
Hohemark

Stand: Dezember 2015



Haus Altkönig, 
idyllisch gelegenes 
Domizil der Station 
für Suchtmedizin.

Station Altkönig

Das stationäre Behandlungsangebot der Station für Suchtmedizin 
umfasst eine qualifizierte Entzugs- und Motivations behandlung, 
die in der Regel 2 – 3 Wochen dauert. Während des Aufenthaltes 
erfolgt eine eingehende Diagnostik körperlicher, psychischer und 
psychosozialer Störungen. 

In Informationsseminaren und therapeutischen Gruppen- 
gesprächen werden gezielte Informationen vermittelt, um 
die Motivation zu fördern und das Gesundheitsverhalten  
zu verbessern.

Anmeldung

Die Anmeldung und Terminabsprache erfolgt über das 
zuständige Patientensekretariat.

Sprechzeiten

Montag – Freitag 
10.00 – 12.00 Uhr
Telefon: 06171 204-5930

Stationär Eine Krankenhauseinweisung  
ist erforderlich.

Kontakt Patientensekretariat Altkönig

Friedländerstraße 2
61440 Oberursel
Telefon 06171 204-0
Telefax 06171 204-8000
klinik@hohemark.de
www.hohemark.de

Suchtmedizinische Sprechstunde der 
Psychiatrischen Institutsambulanz

Die Klinik Hohe Mark betreibt in ihrem Frankfurter Versor- 
gungsgebiet eine Ambulanz. Eine Überweisung ist durch den 
behandelnden Haus- oder Facharzt möglich. Hier bieten wir  
unter anderem eine suchtmedizinische Sprechstunde an. 

Zeitnah und niederschwellig werden Gesprächstermine bei  
einem Facharzt vergeben, in denen die weitere Vorgehensweise 
besprochen und die Motivation geklärt wird. In die Beratung  
können die Angehörigen einbezogen werden.

Öffnungszeiten

Montag und Freitag: 9.00 – 12.00 und 13.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag: 9.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch: 8.00 – 12.00 und 13.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag: 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr

Ambulant

Kontakt Institusambulanz Frankfurt

Burgstraße 106 
60389 Frankfurt am Main
Telefon 069 244 323-0
Telefax 069 244 323-10
pia@hohemark.de 
www.hohemark.de

Eine ärztliche Überweisung  
ist erforderlich. 

Skyline Frankfurt, 
seit 2000 ist die 
Klinik Hohe Mark in 
Frankfurt präsent.

Standort Burgstraße 
Sitz der Instituts
ambulanz und 
der TagesReha.

Teilstationär

TagesReha Frankfurt 
Tagesklinische Suchtrehabilitation

Mit dem Aufbau der TagesReha Frankfurt ist ein weiterer  
Baustein in unserem suchttherapeutischen Behandlungs- 
angebot entstanden. Am Standort Burgstraße bieten wir eine  
tagesklinische Rehabilitation (mit 20 Behandlungsplätzen) an.

Nach erfolgter Entgiftung und vorheriger Genehmigung durch 
die Rentenversicherung oder Krankenkasse ist eine intensive 
dreimonatige Rehabilitation an sechs Tagen der Woche möglich. 

Das Angebot richtet sich an Patienten mit Alkohol- und  
Medikamentenabhängigkeit, die im Rhein-Main-Gebiet wohnen. 
Neben der Abstinenzfähigkeit steht die körperliche, seelische 
und soziale Rehabilitation im Vordergrund.

Offene Informationsgruppe

Jeden Dienstag um 17.00 Uhr

Sprechzeiten Sekretariat

Montag, Dienstag, Donnerstag: 10.00 – 11.00 Uhr

Eine Kostenzusage  
ist erforderlich. 

Kontakt TagesReha 

Burgstraße 106
60389 Frankfurt am Main
Telefon 069 244 323-2100
Telefax 069 244 323-2110
sucht@tagesreha-ffm.de


